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Rönigi. Piodinziel⸗JntelligengZomteir im Pols®otate. 
Eingang: Plautzengaſſe Ro. 38 5. 


Donnerſtag, 


FW mug mctdete Jremde. 
Angekommen den 24. und 25. Mobember 1846. 
Die Herren Gutsbeſitzer Schücke und Breuken aus Mewe, die Herren Kauf⸗ 
leute Frederking aus Leipzig, Lorer aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Herr 
Kaufmann Wollenberg aus Königsderg, Herr Zimmermeiſter Grohn aus Pieckelfahr, 
log. im Hotel d'Oliva. Herr Kaufmann Gabriel aus Graudenz, log. im Hotel de 5 
St. Petersburg. f - 


Bekanntmachungen. 

1. Die höheren Orts wiederum angeordnete allgemeine Zählung und nament⸗ 
liche Aufzeichnung ſammtlicher Einwohner, mit Angabe des Geſchlechts, des Alters, 
des Staudes und der Religion, wird am 3. December „auch am hieſigen Orte 
beginnen, und an den nächſtfolgenden Tagen ununterbrochen fortgeſetzt werden. — 
Indem das Publikum hievon im Voraus in Kenntniß geſetzt wird, ergeht an alle 
Hausväte, Familien⸗Vorſtände u. f. w. die dringende Aufforderung, den mit der 
Aufnahme Beauftragten Polizei- und fonfigen Beamten jede Auskunft, welche fie 
bedürfen, ſchnell und willig zu ertheilen, and durch rich rige Angaben den Erfolg des 
Zaͤhlunge⸗Geſchafts zu ſichern, wobei zugleich darauf aufmerkſam gemacht wird, 
daß auch alle zur Zeit der Zählung auf Reiſen im In⸗ oder Aus laude Abweſende, 
als Einwohner ihres geſetzlichen Wohn: oder Angehötigkeits⸗Orts, an ihrem Wohn⸗ 
orte und bezüglich bei ihren Angehörigen. mit angefegt werden ſollen und nur die 
in Gafthänfern, mit Ausſchluß der Handwerker⸗Herbergen, logirenden oder als Gäſte 
in Familien ſich aufhaltenden Perſonen, von der Zihlung und Aufzeichnung au dem⸗ 
jenigen Orte wo ſie ſich zur Zeit des Zählungs⸗Geſchäfts gerade befinden, ausge⸗ 
nommen find. — Nach dieſet Andeutung wird jede Auskunfts⸗Ertheilung mit Were 


x 
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n et und nicht befürchtet, daß Verweigerung derſelben, eden wiſſentlich 
Ange eine geletlebe botzwendig wachen Bunte — 

nr e Fee PP 
Der Polizei ⸗praſident 
7 v. Clauſewitz. 

; Die in der Zeit vom 30. October bis einſchließlich den 9. d. Mts. uns 
übergebenen Staarsſchuldſcheine find, mit den neuen Zins⸗Cenpons verſehen, von 
Berlin zurückgekommen und können nunmehr täglich, in den Vormittagsſtunden von 


9 bis 12 Uhr, gegen Vollziehung der auf den Verzeichniſſen entworfenen Quittung, 


in Empfang genommen werden. 
Danzig, den 25. Rovemper 1846. 5 
Königliche Regietungs⸗Houpt⸗Kaſſe. 1 
s Kenigliches and, und Stadigericht. 

Der hieſige Kaufmann Guſtab Emil Friedrich Dahlmann und deſſen Braut 
Fräulem Charlotte Fonife Wiheimme Klaft haben für die Dauer dec mit einander 
einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Düter und des Exwerbes laut Bertcages 
vom 22. d. Monats ausgeſchloſſen. 4 a 

Elbing, den 29. October 1846. * 

4. Die Fran Agathe Caro geborne Eſan hat nach ihres etſolgten Großjäh⸗ 
tigkeits⸗Erklärung um Aufhebung der gerichtlichen Vormundſchaft mit ihrem Eher 
manne, dem Schönſälber Wilhelm Cale, in der gerichtüchen Verhandlung d. d. El⸗ 
bing den 31. Octobet d. J. die Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes ausge ⸗ 
ſchloſſen, welches, nachdem die Eheleute von Kerbshorſt hieher verzogen find, zur 
öffentlichen Keuntriß gebracht W r e ee 

Danzig, den 13 Norember 1646. N 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

6. Der hieſige Uhrmacher Auguſt Friedrich Weyer und deſſen Ehefran Elenora 
Bertha geberne Gnueffke, welche ſeit dem 1. Juni d. J. verheirathet find, haben, 
und zwar die Ehefrau bei ihrer Mindeejährigkerr im Beitritte ihres Vaters des Feſtungs ⸗ 
Materiatien⸗Schreibers Cart Gnusffte zu Weichſelmünde durch die gerichtliche Erklä⸗ 
tung vom 11. November d. J. ih Vermögen mit der in J. F. 393, 394. Tit. 1. 
Thi. II. dee Allg. Land Rechts ausgedrückten Wirkung adgefondert, 

Danzig, den 13. November 1846 a i 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


ntbin dung. 


— —— — 


6. Vorgeſtern um 31 Uhr Nachmitrags wurde meine liebe tan, geb. Maloneck, 
von einem geſunden Sohne glücklich entbunden. Klo ſe, Lehter. 
Deu 26. November 1346. . 


Todesfall ˖ 
7. Heute Morgen 3 Ubr farb unſer Batte, Mater, Bruder, GMoß vater und 
Oukel: Martin Ext, in feinem 6aſten Lebensjahre; welches thellneh menden Treun⸗ 
den anzeigen EN die Hinterdliebenen. 
Danzig, den 24. November 1846. a 
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˖ ogtehterartifhe Anzeigen. 8 
g. In L. G. Homann 8 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jo per gaſſe Mn. 
598, iſt zu haben: a N 

Or, Albrecht, über Kopfſchmerzen, = 
die ſchnelle Linderung und gänzliche Heilung derſelben. Ein Buch für diejenigen, 
die Anfallen vem Kopfweh unterworfen find; in welchem alle Gattungen vom Kopf⸗ 


weh beſchricten und die unttüglichen Mittel angeführt find, wodurch jeder Kopfſchmetz ER 


zu lündern und zu heilen iſt Vierte Auflage. Preis 10 Sgr. 


SHH 1237, . 

10. ; Bei F. A. "Weber, Langgaffe No. 364., iſt za haben: 

Rede, gehalten bei der feierlichen Einweihung des 
neuen katholiſchen Kirchhofs von Friedrich Landmeſſer, Pfaner zu St. Riedlai. 
Preis 23 Sgr. Der Erlös iſt für die Stadtarmen beſtimmt. 


anzeige Mm, | 

11. Mnemotechnik. (Gedaͤchtnißkunſt.) 

' Donnerſtag, d. 26. November, Abends 5 Uhr, im Saale des Ge; 

e wird Hert Carl Otto (genannt Reventlo w) eine zweite öffent⸗ 

iche Probe feiner Gedächtuißkunſt, zum Beſten up ſerer Schulen, ablegen. Eintritts⸗ 

arten A Sw 8 bei den Herren Köhn, Jo fi, Clebſch und beim a 
werbeha 


ſte llan des uſes zu haben. — An der Kaffe koſtet das Billet 10 Sgr. 
Der Borſtand des Danz Allg. Gewerbeverein. a 


. Gründlicher und billiger Unterricht in der land⸗ 
wirthſchaftlichen und kaufmaͤnniſchen doppelten Buch⸗ 


ung, ſo wie im Rechnen, wird ertheitt Töpfergaſſe No. 23. 

13. * politter Waſchtiſch wird zu kaufen geſucht Hundegaſſe No. 355. 
14. aun und Frau, weiche arbeüſam find, mit Gazenardelten beſcheid, und 
Mich umzugehen verſtehn, find. Dienſt bei Einreich. g. Zeuguiſſe in Henmannshof. 
16. Eine fertige Köchin iſt zu erfragen im Geſinde⸗ Bateau 3 1293. 
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KRITERIEN 


16. e ater⸗ Anzeige. 
2* Sonnabend, den 28. (Abona. susp.) Vorſtellung der akadeꝛniſchen Känſtler⸗ 3 
geſellſchaſt des Herrn Quirin Müller. 1) Vacchantinnen, 3 
ihre Panther träukend. 2) Ajax und Eafandra. 3 u. 4) Bars > 
chus und Hebe. 5) Hercules und Omphale. 6) Die beiden 18 
Schweſtern. 7) Ulyſſes ſchützt ſich gegen den Zauber der Circe. 3 
8) Studium der Natur. 9) Das Mädchen mit der Taube und * 
die Schmetterlingsfängerin. 10. u. 11) Die Ringer. 12) Die 
Grazien mit dem Blumenkorbe. 13) Die verlaffene Ariadne. 
14) Diana verſtoßt die Nymphe Kalliſto. 15) Der Ocean. — 
Das Nähere beſagen die Theaterzettel. — Den Anfang macht, 
3. e. M. w., Ste ſchreibt an ſich ſelbſt. Luſtſp. in 1 Akt 
von Holtey. 


Soeuntag, d. 29. Die Stumme von Portici. Große Oper 


mit Ballet in 5 Akten von Auber. 


Or 


% 
. 
255 
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5 F. Gen ée. 
Rünmmamamunniumunnunnmundunzununent 
17. Die Herren Mitglieder des Vetſchönerungs⸗Vereines laden wir ergebenſt ein, 
ſich Sonnabend den 28. d. M., Nachmittags 4 Uhr, zu einer Generalverſammlung 
auf dem Rathhauſe einfinden zu wollen. € 

Es kommt darauf an, den Votſtand nach der Beſtimmung $ 5. des Statuts 
vom 4. Juni 1340 rite wen zu wählen und einen Beſchluß über den Erwerb von 
Grundſtücken in ſtatutenmäßiger Weife dergeſtalt zu Stande zu bringen, daß darauf 
die weiteren gerichtlichen Verhandlungen gegründet weiden können. 


xx 


Möglich ſt zahlreiches Erſcheinen der Herren Mitglieder wird daher angelegent⸗ 


lichſt gewünſcht. 
Danzig, den 24. November 1846, 
Der Worſtand des Verſchönerungs⸗Vereines. 
von Müchel⸗Kleiſt. Maquet. 
18. Mein Lager aller Arten Stickereſen in weiß. Stoffen, nebſt Nett, Tas u. 
Spitzen, beſtens empfehiend, zeige zugleich an: daß ich fehr ſauber gearbeitete Kute, 


Hauben⸗ und Vallblumen, und dergl. ſeidene Bänder in hübſcher Auswahl erhalten 


habe, und bitte ganz ergebenſt um deren geneigte Ubnahme. a 
C. T. Wehrmann, Wollweberzaſſe No. 1993. neben Hr. Rotzoll. 


10. Stickereien aller Art werden nach wie vor bei 
mir ſauber, geſchmackvoll und moͤglichſt billig gar⸗ 
nie W. F. Burau, Langgaſſe M 404, 

20. Bestellungen auf gesunde, trockene, vorzüglich gute kleingehauens 


harie Stubben zu 5 Rtl, P. Kl., frei vor des Käufers Thür, werden 
Hundegasse No. 252, angenoinmen, 


t 


0 
s sorz * 
— 227 — 


ait ch liche Anzeige. RE 
\ Für die Mitglieder unſerer Gemeinde — Sonnabend, den 28. No vem⸗ 
der, Nachmittags 3 uhr, in der Heil. Geiſtkirche Vorbereitung — 
Prediger Vincenz v. Balitzki. — Sonntag, den 29. Novsmber, Darreis 
chung des heil. Abendmahls. N Fan, 
8 Der Vorſtand der Chriſt⸗Katholiſchen Gemeinde. 


22 C. A. Winkelmann, 
Gold und Silberarbeiter, 
Heil. Geiſtgaſſe M 1007. 


Bei Eröffnung meines neu eingerichteten Ladenlokais, füt das mir don einem 
geehrten Publico bis jetzt geſchenkte Zutraun meinen innigſten Dank ſagend, erlau⸗ 


be ich mir mein Gold und Silberwaaren-⸗Lager, welches durch 
bedeutenden neuen Vorrath vervollſtandigt if, demſelben aufs angelegenſte zu empfeh⸗ 
len; mein Beſtreben wird wie bisher dehin gerichtet fein durch gute Waaten u. bil⸗ 
lige Preiſe mir das gütige Wohlwollen auch ferner zu ethalten. f 
23. Für ein beft., ſehr gut zent. Fabrikgeſchärt wird, um daſſelbe zu vergrößern, 
unter der im Königl. Intelligenz⸗Ceimt. abzug benden Adreſſe R. G. ein mit disponi⸗ 
blen Fonds verſehener Theilnehmer gewünſcht. 
24. Die erſte meines Quartett⸗Unterhallungen wird nicht am 28. November, 
fordere erſt Sonnabend, den 5. December, Abends 6% Uhr, im Saale des Ge⸗ 
werbehauſes hieſelbſt ſtattſinden. Au g. Den eke, 

N Muſikdirector. 
25. Denfiongire finden freimdliche Aufnahme Pfefferſtadt No. 116. 
26. 2 Heute Abend um 7 Uhr „Danziger Fricaſſees in der Weinttaube 
am Fiſchmarkt. u Er VE 
27 Sonntag Abends 11 uhr iſt auf dem Wege von der Langgaſſe nach dem 
Schnüffelmarkt ein roih gewirktes Umſchlagetuch verloren worden; der Finder wird 


at ; daſſelbe Schnüffelmarkt No. 714. gegen eine Belohnung von einem Rthlr. 
abzugeben. N f : . 
Heute Ab. Pökelfleiſch m. Zwiebetſauce u. Bratklops am Frauent. i. d. 2 Fl. 
29. Auf dem Wege von, Fahrwaſſer b. 3. Legan iſt! ſchw. Muffe in. e. weißen 
Taſchentuch, M. B. gez., verloren. Der Finder eihält 20 Sgr. Belohn. Holzg. 36. 
30. Ein Gehülfe zur Polſterarbeit feundet Beſchäftigung Heil. Geiſtg. No. 939. 
31. Da ich meine Schuhmacher⸗Werkſtelle von der Goldſchmiedegaſſe uach der 
kl. Hoſenähergaſſe No. 865. verlegt habe, fo verfehle ich nicht meinen Kunden ſo⸗ 
wohl wie ein wohlwollendes Publikum zu bitten, mich auch hier mit Auftragen zu 
beehren. Auch if daſelbſt eine ſehr ſchöne Fete zu verkaufen. Seibert. 

32. Brodbänkengeſſe 660. werden alle Sorten Bänder, Shawls, Federn, Dlunden, 
Tücher u. dgl. geweſchen und gefärbt. 

33. Ein maſſives Haus mit einer Schmiede an einem ſehr belebten Orte iſt 
zu verkaufen und gleich zu beziehen. Das Nähere Holzgaſſe No. 25. 
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Bet m i e t h un g e n. 
FKükünggünenxkununununmusnüngananutzun 


X 34. Langgaſſe No. 394. ig zu Oftera 1847 die Hange⸗ 


i Etage, beſtehend aus 7 aneinandethängenden Zimmern, Küche, Speiſekammer, 
De Mädchenſtube ꝛc. zu vermiethen; auch iſt ein großer Keller zu einem Mein: 5 
3% lager ſogleich zu vermiethen. 


5 22 
Fünen küngzunmumnaunguunnanunmnmmun 


35. Tiſchlergaſſe No. 629. iſt eine Wohnung für einz. Herren ſogl. zu bez. 
36. In Prauſt iſt ein Haus mit 2 Stuben. mit einem fruchtbaren Garten, der 
mit einigen hundert tragbaren Obſtbaͤumen beflanzt iſt, und der ſich für einen Gärtner 
eignet, ſogleich zu vermierhen und zu übernehmen. Hierauf Refleetirende wollen 
ſich gefälligſt dieſethalb an den Fehrmann Engel in Prauſt wenden. 
31. Gilockenthor 1975. find 2 Stuben, eine Treppe hoch, mit und ohne Meub. 
zu vermiethen und Neujahr zu beziehen. Näheres daſelbſt. 
38. Langgarten 192. iſt die Untergelegenheit mit, die obere ohne Garten zu verm. 
und den 1. April k. J. zu beziehen. Zu erfragen daſelbſt. 
393. Häkerg. 1440. iſt eine Wohnung zu vermiethen, Neujayr zu beziehen. 
40. Br. Mämerg. 640., Ecke d. Schnüffeim iſt 1 Stub. m. a. o. Meub. z. v. 
41. Kettechagerg. 111. find 2 Stuben mit Meubein zu verm. und gl. zu bez. 

5 CCC 
42. Fteitag, d. 27. Moobr., Mittags um 1 Uhr, werden die Mäklet Richter &. 
Becker im Arrushofe für Rechnung, wen es angeht, an den Meiſtbielenden verkaufen: 
ö einen Staatsſchuldſchein zu Rthlr. 300 Pr. Court. 5 

drei dito jeden zu 100 do. 


43. Freitag, den 27. November 1846, Vormittags 11 Ubr, werden die Mäkler 


Grundtmann und Richter auf Verfügung des Königlichen Wohllöblichen Commerz ⸗ 
und Admiralitäts⸗Collegii im Königlichen Seepackhofe an den Meiſtbietenden gegen 
ſofertige baare Bezahlung unverſteuert verkaufen: 
33 Säcke Java Caffee No. 4. 5. 10. 12. 13. 17. 19. 22. 23. 25 a 28. 30. 
33. 34. 39: 43. 44. 46. 48 à 50. 53 à 56. 59 5 63. 67. 72. 
74. 76. 80. 81. 83. 84. 87 a 89. 91 à 94. 99 4 102. 105, 107 
à 109. 112. 114. 121. 122% 127. 131. 134. 137. 141. 143, 147. 
148. 151. 152. 454. 158. 163. 169, 170. 176. 176 4.180. 185. 
191. 196. 129. 200. 
.37 Säcke Jana Caffee No. 2. 5 à f. 12. 14 à 16 13. 22 5 26. 29 3 33. 
- 44. 49. 51. 52. 56 8 58. 61. 66. 67. 69. 70. 72. 74. 76 à 78. 
welche mit Capitain P. M. Drent im Schiffe „Auna Cutharina“ von Umfterdam 
im havariiten Zeftande angekommen find. 5 
Danzig, den 25. November 1846. 
Sachen zu verfuufen in Danzig. 
Mobilia eder bewezliche Sachen. 
44. Friſche Spickgänſe a 12 u. 13 fgr., geräuch. Keulen a 3 fgr. a. Franent. l. dp. Adler. | 
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45. Limburger: Käfe 63 ſor pro Stück empfiehlt a 
A. Faſt, Laugenmarkt 492. 

46. Ein guter ſchwarzer Bärenpelz iſt zu verf. Fiſchmarkt 1603. bei Boͤſe. 

47. Ein eiſerner Ofen iſt zu verkaufen Tiſchlergaſſe No. 593. 2 


48. Neue Beteſchirme ſtehen zum Verkauf Pfaffengaſſe. No. 824. 


7 


49. Von Malaga erhielt ich eine Sendung Traubenrosinen : 
und offerire dieselben in Kisten mit und ohne Papierlagen zu den billigsten 


"Preisen, so: Mie auch Niabagae Feigen, feinste Schaalmandeln 


und Mandeln ä la Dame. Zugleich erlaube ich mir meine geehrten Geschäts- 
freunde darauf aufmerksam zu machen, dass: ich binnen Kurzem diesjährige 
naue Smyraaer Feigen über Triest erwarte und in Trommeln ebenfalls Zu 
billigen. Preisen ablassen werde, f 
N a NEAR RER, Bernhard Braune: ' 
Mehrere zurückgeſetzte Hauben werden, um damit in einigen Tagen 
50. zu zäumen, zu ſehr herabgeſetzten Preiſen aus verkauft bei 


: E. Fiſchel. 5 
81. Hollaͤndiſche Kartoffeln pro Scheffel 1 Rthlr. 
ſind zu haben Häkergaſſe No. 1503. f 
52. Tobiasgaſſe No. 1855, iſt wieder gem. Senpf zu haben. 


53. Das Mode⸗Magazin für Herten von W. Aſchenheim Lang⸗ 
gaſſe No. 371., empfiehlt eine große Auswahl Palitots und 


Sackroͤcke von 8 Ntl., Oberröcke, Fracks, Bucks kin⸗Beink leidet von 3 
Mtl., Weſten von 1 Rtl., ſowie Haus⸗ und Schlafröcke, Atlas⸗Shawls, Schlipſe, 


Mützen ꝛc. zu auffallend bill. Preiſen. 


84. Friſch gem. Reis Gruͤtze und Mehl empfiehit a 
5 Gottl. Gräske Wittw., Langg. 
EB. Grles⸗Mehl, auch Roggen und Weizen⸗Kleie iſt billigſt zu haben Sands 
grude Mo. 465. a. 8 
56. Ein f. g. taſelf. Pianoforte v. 6 Der. iſt Frauen. 946. 3 Tr. hoch z. v. 


57. Ball B lume n, nen ſte Hut⸗Bouquette, feinſte Haubenſträuße fo auch 
Haubeuſträuße in großer Auswahl a 2 Sgr. empfiehlt Kupfer, Breitgaſſe 1227. 
NB. Für Wiederverkäufer wird ein anfehnlicher Rabatt bewilligt. 
0 

58. Horne gepreßte Einſtech⸗Kämme 5 gr., mittlere 3 gt., Steinkohlen⸗ 
Kämme 10 ſgr., Haarnadeln mit Steinlehlköpfen, pro Paar 1 gr., Theebretter und 
Brodkörbe billigſt, Kopfbürſten mit Spiegel 3 fgr., eine Auswahl extra feine Tabacks⸗ 
doſen, feinſte Wiener, led. gepr. Cigarrentaſchen 10 far, geſtickte Haarbürften, in verſch. 
Deſſeins, Steinkoblen Ohibockeln 215 fge., extra feine Tiſchmeſſer, fo Alles wie ger 
wöhnlich zu auffallend billigem Preiſe Kupfer, Breitg. 1227. 


4 
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59. Feine alte Bremer Cigarren zu 5, 724 u. 10 fer. pro Ogzd., in 0 Kiſten 
diuiger in-Commiffion be. Auguſte Zimmermann, 
gr. Rrämergaffe No. 640., Ecke des Schuöffelm. 


60. Recht ſtarke Gummiſchuhe find für 177 Sgr. zu haben auf der 
Langeubrücke, die 5re Bude vom grünen Thore. 8 
61. Berliner Chocoladen v. ausgezeichneter Güte empf. als Commiſſions⸗ Artikel 


Auguſte Zimmermann, gr. Krämergaſſe 610., Ecke des Schnüffelm. 
62. Johannis gaſſe 1322. ſteh. 2 polirte Sophakeitgefielle zum Verkauf. 
5 Immobilia oder unbewegliche Sachen. l 
Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Fleiſchermeiſter Carl Friedrich Rupff gehörige Grundſtück am Haus⸗ 
thot No. 1. des Hypotheken⸗Buchs und No. 1067. der Servis⸗Anlage, abgeſchaͤtzt 
auf 929 Rihlr. 26 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedinguns 
pen in der Negifttatur einzuſehenden Taxe, fott 

am 24. März 1847, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtöftelle fubhaftict werden. j 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der 
Präkluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. x 
Königliches Lands und Stadtgericht zu Danzig. 


. 
E RDie tal, Cltatlon. 
64. Nachdem über das ſämmtliche Vermögen der e e und Julius 
Mallentin und der unter der Firma „Gebrüder Vallentin“ hier beſlandegen Hands 
jung durch die Verfügung vom 31. Juli e., der Coneurs eröffnet worden, jo wer⸗ 
den die unbekannten Gläubiger der Gemeinſchuldner hiedurch öffentlich aufgefordert, 
in dem auf den 12. Dezember ., Vormittags 10 Uhr, 
rot dem Deputirten Land» und Stadtgerichts⸗Rath Salzmann angeſetzten peremto⸗ 
sifchen Termine entweder in Perſon oder durch geſetzlich zutäßige Bevolmähtigte zu 
erſcheinen, den Betrag und die Art ihrer Forderungen umſtändlich anzuzeigen, die 
Dokumente, Brieſſchaften und ſonſtigen Beweismittel darüber im Original oder in 
beglaubter Abſchrift vorzulegen und das Nöthige zum Protokoll zu verhandeln, mit 
der beigefügten Verwarnung, daß die in: Termine ausbleibenden und auch bis zu 
erfolgender Inrotulation der Akten ihre Anſprüche nicht anmelden den Gläubiger mit 
allen ihren Forderungen an die Maſſe der Gemeinſchuldner ausgeſchloſſen und ihnen 
deshalb ein ewiges Stillſchweigen gegen dit iwrigen Creditoren werde auferlegt werden. 
Uebrigens bringen wir denjenigen Gläubigerg, welche den Termin in Perſon 


—— ne 


wahrzunehmen verhindert werden oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, den 


Juſtiz⸗Rath Senger und die Juſtiz⸗Commiſſarien Scheller und Schlemm als Bevoll⸗ 
mächtigte in Vorſchlag. 
lbing, den 25. Auguſt 1846. 
Königl. Lands und Stadtgericht. 


AA — 


